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Stadtbahnausbau Stadt.Bahn.Plus 

 

Auftakt 1. Bürgerworkshop 
Campusbahn/Querum 

Montag, 12.11.18, 18:30 bis 21:00 Uhr, Eintracht Stadion 

Anlage zum Ergebnisprotokoll  
Ergebnisse Dialogstationen: Fragen und Anregungen aus der Diskussion 
der Streckenführung 

Ablauf 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer verteilen sich per Zufallsverfahren auf elf Stationen und dis-
kutieren den Vorschlag zur Streckenführung. Dazu wird die Trasse in zwei Abschnitte eingeteilt, 
diese werden anhand von Luftbildern dargestellt (siehe Abbildung 1). Für jeden Abschnitt werden 
Fragen, Hinweise und erste Einschätzungen gesammelt. In einer Übersichtskarte können zusätzli-
che Vorschläge zur Streckenführung skizziert werden. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer disku-
tieren folgende Leitfragen: 

▪ Wo soll die neue Stadtbahnstrecke verlaufen? 

▪ Was ist zu beachten? 

▪ Welche Vor- und Nachteile hat der Vorschlag? 

Abschnitt A Abschnitt B  

  

Die Moderatorinnen und Moderatoren (jeweils zwei Personen pro Station von Stadt Braunschweig, 
Braunschweiger Verkehrs-GmbH und B/M Consult) halten die eingebrachten Punkte auf Moderati-
onskarten und soweit möglich in den Luftbildern fest. Die Ergebnisse werden nachfolgend doku-
mentiert. 

Ergänzendes Angebot Info-Station: Parallel zur Diskussion an den elf Stationen erläutern Fachpla-
nerinnen und Fachplaner grundsätzliche Hinweise und Fragen beispielsweise zum Busergänzungs-
netz oder zur Lärmreduzierung.  

Hinweis zur Ergebnisdarstellung: Die Ergebnis-Tabellen zu den einzelnen Stationen geben über-
wiegend die Originalformulierungen auf den Karten wieder. Zum Teil sind einzelne Punkte aus 
Gründen der besseren Verständlichkeit etwas ausführlicher formuliert. Die Nummern in Klammer 
verweisen auf eine Verortung der Hinweise im Luftbild oder der Übersichtskarte. 
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Ergebnisse Station 1 

Moderation: Ulrike Harms [Braunschweiger Verkehrs-GmbH], Andreas Rade [Stadt Braunschweig] 

Abschnitt A 

Fragen und Anregungen  

 Ringgleisweg erhalten und asphaltieren 

 Bereich Bienroder Weg/Ringgleis aufwerten 

Abschnitt B 

Fragen und Anregungen Luftbild  

 Brückenlösung grundsätzlich ok, jedoch 
„schöne“ Lösung zur Querung des Be-
reichs Wabe/Mittelriede wählen 

 erste Einschätzung: drei Personen spre-
chen sich gegen eine Brücke aus, alle an-
deren (Mehrheit) können sich „schöne“ 
Brücke vorstellen 

 Simulation Brücke für nächsten Work-
shop gewünscht, einschließlich Rampen-
bereiche  

 kein Damm zur Trassenführung im Land-
schaftsraum gewünscht 

 höhengleiche Querung Stadt-
bahn/Eisenbahn prüfen 

 Gleisverschlingung im Bereich der Brücke 
prüfen 

 Brücke auch für Radfahrer und Fußgänger 
schaffen 

 Radschnellweg berücksichtigen 

 Tunnellösung prüfen 

 Brücke mit begleitendem Geh- und Rad-
weg bietet Chance einer „wetterunab-
hängige“ Querung des Überschwem-
mungsraumes Wabe/Mittelriede für Fuß-
gänger und Radverkehr (dauerhafte Ver-
bindung zwischen Querum und Siegfried-
viertel/Gliesmarode) 

 

 Überschwemmungsgebiet schützen 

 Frischluftschneise erhalten 

 Orchideen erhalten! (1) 

 Querung der Bevenroder Straße per LSA  
(auch für Fußgänger) 

 P+R-Platz in Querum prüfen 

Neue Vorschläge zur Streckenführung  

Fragen und Anregungen Skizze  

 Alternative Trassenführung nördlich des 
Sportplatzes prüfen 

 Trassenvariante: Nutzung des alten südli-
cher liegenden Bahndammes wurde an-
diskutiert, jedoch kaum Befürworter 
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Ergebnisse Station 2 

Moderation: Lisa Grune und Roland Böttcher [Stadt Braunschweig] 

Abschnitt A 

Fragen und Anregungen  

 Wie lange werden „Kohlegleise“ noch verwendet? zusätzliche Nutzung machbar?  

Abschnitt B 

Fragen und Anregungen  

    Streckenführung  Schüler etc. möchten nach 
Süden – Gliesmarode und Stadt; momentan 
schlecht mit dem Rad erreichbar 

 3-Schienen-Gleis möglich?  
 ergibt Schwierigkeiten 

 Kosten sparen durch höhengleiches  
Kreuzen der DB? 

 Umsteigemöglichkeit mit DB „Spargelexpress“? 

 Wie sieht die Brücke aus? Wie lang ist sie?  
Wo ist der Anfang und wo das Ende? Höhe? 

    Kreuzung Bevenroder Straße/Dibbesdorfer Stra-
ße jetzt schon problematisch  

    Quietschende Wendeschleife Querum  
 Anwohnerstörung bei Nacht 
 technische Möglichkeiten Schmierstoff; Radius 
größer; siehe Beispiel Siegfriedschleife 

 Lärmschutzwand 

Neue Vorschläge zur Streckenführung 

Fragen und Anregungen Skizze  

 Weiterführung der jetzigen Linie 2 aus 
Siegfriedviertel (1) 

   nördlicherer Übergang der Wa-
be/Mittelriede in Richtung Holzmoor-
Nord 

 Wendeschleife in den Bereich  
Bevenroder Straße und Dibbesdorfer 
Straße anordnen.  
 Querung Bevenroder Straße fällt weg 
(jetzt schon viel Verkehr)  

 Wendeschleife nach außerhalb in Rich-
tung Süden oder Osten verschieben  

 Führung über den alten Bahndamm und 
die Bevenroder Str. bis zur Wendeschleife 
Moorkamp (2) 

 Führung über den alten Bahndamm und 
westlich bzw. nördlich vom Baugebiet 
Holzmoor Nord (3) 

 Führung über die Querumer und Beven-
roder Straße (4) mit unterschiedlichen 
Anschlussmöglichkeiten 

 

Allgemeine Fragen und Hinweise 

 momentan viele Radfahrer z.B. Studenten in Richtung der Streckenführung unterwegs (+) 

 Gibt es eine einzelne Kosten-Nutzen Aufstellung für die Campusbahn? 

  

1 

2 

4 

3 



Auftakt 1. Bürgerworkshop Campusbahn/Querum: Anlage zum Ergebnisprotokoll  

4  KoRiS 

Ergebnisse Station 3 

Moderation: Frank Brandt [Braunschweiger Verkehrs-GmbH], Carolin Niemann [Stadt Braunschweig] 

Abschnitt A 

Fragen und Anregungen  

 Trasse, Freihaltung, Abstände zu Gebäuden etc. 

 Naturraum-Reduzierung 

 Ausgleich 

Abschnitt B 

Fragen und Anregungen  

 Führung auf DB-Gleis 

 Abmessungen Brücke 

 Radweg über Brücke? 

 Naturraum-Reduzierung 

 Ersatzmaßnahmen, Ausgleichsmaßnahmen 

 Bau der Brücke: Bauverfahren, Beschädigung?  

 Bauverfahren Brücke: alles über Karl- Hintze-Weg 

 Querung Bevenroder Straße 
Intermodalität: Anbindung Querum an „Gliesmaroder Schleife“ über „App-Fahrdienste“ 

 Ost-West-Verkehre (Nutzerpotenzial) 

Neue Vorschläge zur Streckenführung 

Fragen und Anregungen Skizze 

 Alternativtrasse über Querumer Straße 
und Bevenroder Straße 

 Trasse durch Essener Straße 

 Trasse südlicher entlang ehemaliger  
Eisenbahntrasse  

 Trasse Querumer Straße 

 

Allgemeine Fragen und Hinweise 

 überhaupt Bedarf an Ost-West-Beziehung 

 Wieviel Zeitvorteil? Ost-West-Trasse! 

 Fahrzeit Richtung Hauptbahnhof 
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Ergebnisse Station 4 

Moderation: Jana Langenhan und Mirko Petzke [Stadt Braunschweig] 

Abschnitt A 

Fragen und Anregungen Luftbild  

 Hafenbahn  Zeiten sollen sich nach 
Stadtbahn richten?! (1) 

 Was passiert mit Anschlussgleis nach 
Schließung Heizwerk? Jetzt schon berück-
sichtigen! (2) 

 Freizeitfläche „Ballonwiese“: Sicherheit, 
Freizeit/Grillen, Kinderspiel  
 Fläche nicht zerschneiden (3) 

 Zusammenspiel Ringgleisweg und Stadt-
bahn (4) 

 Engstelle/Eigentum der Firma Schacht (5) 

 

Abschnitt B 

Fragen und Anregungen Luftbild  

 Simulation/Modellierung der Brücke (3D-
Modell etc.) (schon bei Bewertung) (6) 

 Brücke stört Luftachse, Biotopverbund, 
Überschwemmungsgebiet (6) 

 Vorteil roter Linie: eigene Trasse (7) 

 Wendeschleife liegt in Ersatzfläche!!! (8) 

 

 

Neue Vorschläge zur Streckenführung 

Fragen und Anregungen Skizze  

 Alternativen, wenn Querung Wabe nicht 
möglich (wird diskutiert, da mehr Eingriff 
in Aue) (9) 

 Anschluss an Ottenroder Str., Wende-
schleife Abtstraße (somit kein Brücken-
bauwerk notwendig, die westlichen Ein-
wohner Querums können durch einen 
kurzen Weg über Pepperstieg und Otten-
roder Straße angebunden werden) (9) 

 Weiterführung entlang der vorhandenen 
Hafenbahntrasse bis zur bei (9) beschrie-
benen Wendeschleife (10) 

 Führung der Stadtbahn über die Queru-
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mer Straße, aufgrund des engen Quer-
schnitts fahren sonstige Verkehre über 
die Friedrich-Voigtländer-Straße (11) - 
Wendeschleife entweder an der Kreuzung 
Bevenroder Straße/Dibbesdorfer Straße 
oder wie in der Ursprungsvariante vorge-
sehen 
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Ergebnisse Station 5 

Moderation: Daniela Frey und Oliver Schumann [Stadt Braunschweig] 

Abschnitt A 

Fragen und Anregungen Luftbild  

 Haltestelle an der Hamburger Straße 
einplanen (1)  

 Schützenswerte Arten auch im Be-
reich Nordbahnhof prüfen (2) 

 

Abschnitt B 

Fragen und Anregungen Luftbild  

 Verknüpfung der Uni-Standorte (Müh-
lenpfordtstraße und Beethovenstra-
ße) bereits heute durch Linie 2 er-
reicht -> Campusbahn dafür nicht 
notwendig 

 Brücke über die Bahn und die Aue 
nicht vorstellbar (zu großer Einschnitt 
in die Landschaft) Verzicht auf Brü-
cke und Trasse an dieser Stelle (3) 

 erlebbarer Naturraum wird durch 
Brücke zerstört (4) 

 Sorge vor zusätzlicher Bebauung ent-
lang der Trasse, wenn die Bahn erst 
mal da ist, vor allem im heute extensiv 
genutzten Bereich an der Ottenroder 
Straße, Beethovenstraße, Wabe und 
Mittelriede 

 Umsteigepunkt Stadtbahn / DB AG in 
Höhe der neuen Brücke prüfen. Prob-
lem: bereits in unmittelbarer Nähe 
Umsteigepunkt am Gliesmaroder 
Bahnhof, dieser wird auch ausgebaut 

 Tunnel statt Brücke zur Querung der 
Bahn prüfen. Problem: Flutung bei 
Hochwasser und Kosten für Tunnellö-
sung 

 

 

 geplante Lage der Wendeschleife kollidiert mit bereits erfolgten 
Ausgleichs- bzw. Ersatzmaßnahmen -> Lage der Schleife ändern 
(5) 

 Zubringerbus aus Richtung Westfalenplatz zur Stadtbahn prüfen, 
da lange Wege innerhalb von Querum 

 direkte Anbindung zum Hauptbahnhof muss verbessert werden 
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Neue Vorschläge zur Streckenführung 

Fragen und Anregungen Skizze  

 Ringschluss über den Bienroder Weg. 
Problem: kein Anschluss Beethoven-
straße (1) 

 Ringschluss der westlichen Strecke zur 
Schleife Ottenroder Straße (2) 

 Nutzung der Bahnstrecke Richtung 
Gifhorn, Verzicht auf Brücke, Trasse 
durch den Eichhahnweg führen (3) 

 Verkehrsaufkommen auf der Dibbes-
dorfer Straße bereits heute hoch 
(künftig noch höher wegen neuem 
Baugebiet), und die hinzukommende 
Querung der Stadtbahn der Bevenro-
der Straße führt zu noch mehr Stau 
am Knoten Bevenroder / Dibbesdorfer 
Str.  Wendeschleife sollte vor der 
Bevenroder Straße liegen, damit hier 
keine Querung der Straße notwendig 
wird (4) 

 Trasse über die Querumer Straße,  
Bevenroder Straße, Dibbesdorfer 
Straße zur Wendeschleife südöstlich 
von Querum (wie geplant), westliche 
Strecke endet an der Beethovenstra-
ße. Vorteil: Verzicht auf Brücke (5) 

 
 Trasse in Nord-Süd-Richtung durch Querum. Problem: Straßen-

querschnitt, erreichbare Anwohner (6) 
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Ergebnisse Station 6 

Moderation: Julia Retzlaff [Braunschweiger Verkehrs-GmbH], Eberhard Ruske [Stadt Braunschweig] 

Abschnitt A 

Fragen und Anregungen Luftbild  

 Was ist mit den Planungen für den Nord-
park  Spielplatz, Rodelberg, Freifläche: 
Wie verträgt sich Integration der Stadt-
bahn in die Naherholungsflächen? Si-
cherheit und Platzverbrauch!  

 Lärm für Anwohner in den angrenzenden 
Straßen um die Nordstraße  

 Heizkraftwerkgleis sollte möglichst ge-
nutzt  

 Gleise an Rand des Nordparks an der 
Taubenstraße legen (1) 

 

 

Abschnitt B 

Fragen und Anregungen Luftbild  

 Aue: schützenswerte Umwelt! 

 Brücke über Aue: möglicher Schnellrad-
weg integrieren! 

 Alternativvorschlag 2b entlang KGV Him-
melreich und entlang dem alten Postgleis 
zur Bevenroder Str. 
(2a nicht gewünscht, nur Idee)  

 Alternativvorschlag: Linie im Anschluss an 
die Linie 2 über Pepperstieg/Essener 
Straße (3)  aber kontroverse Diskussi-
on, Eingriff in Privatgrundstücke! 

 Verlängerung der Campusbahn bis zur 
Petzvalstr.-Nord (4)  

  

  

2a 
2b 
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Neue Vorschläge zur Streckenführung 

Fragen und Anregungen Skizze  

 Trasse an Rand Taubenstraße legen, um 
Nordpark auszusparen (1)  

 Sind alternative Strecken durch Mittel-
weg o.ä. möglich?  

 Einzeichnung Trassenvorschläge siehe 
ergänzend Luftbild Abschnitt B: 

 Alternativvorschlag (2): entlang KGV 
Himmelreich und entlang dem alten 
Postgleis zur Bevenroder Str. 

 Alternativvorschlag: Linie über Pepper-
stieg/Essener Straße (3)  aber kontro-
verse Diskussion, Eingriff in Privatgrund-
stücke! 

 Verlängerung der Campusbahn bis zur 
Petzvalstr.-Nord (4) 

   Schützenswerter Naturraum Aue, Ein-
griffe so minimal wie möglich gestalten 

 

 

Allgemeine Fragen und Hinweise 

 ÖPNV: Linie 16 Schuntersiedlung und Kralenriede soll weiter zum Rathaus geführt werden! 
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Ergebnisse Station 7 

Moderation: Jutta Beckmann und Dr. Engelbert Linnenberg [Stadt Braunschweig] 

Abschnitt A 

Fragen und Anregungen Luftbild  

 Verlegung der Haltestelle Ludwigsstraße 
nach Süden, vor dem Abzweig zur Cam-
pusbahn? (1) 

 studentischen Garten BOTNIK erhalten 
(2) 

 Vernetzung/Vermaschung mit Endhalt  
Ottenroderstraße/Linie 2 Gabelverkehr 
in verkehrsarmen Zeiten (3)  

 

Abschnitt B 

Fragen und Anregungen Luftbild  

 Brücke würde die Luftleitbahn stören (4) 

 Geh- und Radweg parallel zur Trasse (4) 

 BUND-Fläche Vossenkamp  
nicht queren! (4) 

 Verstärkter Unfallschwerpunkt Pepper-
stieg/Duisburger Straße/Essener Straße 
wegen entgegengesetzter morgendlicher 
Schülerströme auf Fahrrädern (5)  

 gute Anbindung IGS Querum  

 hohes Verkehrsaufkommen im Bereich 
Dibbesdorfer Straße/Bevenroder Str. (6) 

 Rückstau durch Verkehr ans neue Bauge-
biet Holzmoor und Dibbesdorfer Str. (6) 

 Lärm für Anwohner (6,7) 

 Gleise von der Dibbesdorfer Straße so 
weit wie möglich zurücksetzen (6) 

 Wertverschlechterung durch Wende-
schleife Häuser (7) 

 

 Wendeschleife Moorkamp nicht möglich – dort ist ein Biotop 
als Ausgleich für das Baugebiet Dibbesdorfer Str. geplant (8) 

 Warum nicht Normalspur? 
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Neue Vorschläge zur Streckenführung 

Fragen und Anregungen Skizze  

 Bus 426 anstatt Tram über Mittelweg-
Mitgaustr. – Wodanstr. – Bienroder Weg 
und Ottenroder Straße (Flughafen) (9) 

 Vernetzung/Vermaschung mit Endhalt  
Ottenroder Straße/Linie 2 Gabelver-
kehr in verkehrsarmen Zeiten (10) 

 Anbindung von Querum über die Queru-
mer Straße; keine Landschafts- und Na-
turzerstörung durch eine Brücke (11) 

 Wendeschleife im Bereich Osnabrück-
straße  Kosten sparen (12)  

 Tram von Querumer Straße über Pappel-
bergsiedlung, die alte DB Trasse, Höhe 
Osnabrückstraße nach links und dann in 
Richtung Feuerwehr und WS Duisburger 
Straße (13) 

 

Allgemeine Fragen und Hinweise 

 Gibt es in Braunschweig Ortsteile, mit denen mehr Bürger erreicht werden als 17.000?  Campusbahn ist 
überflüssig 

 Ist die Stadtbahn Campus ohne Studenten“reise“bedarf wirklich notwendig? Reicht die Bevölkerungsent-
wicklung zur Auslastung aus? 
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Ergebnisse Station 8 

Moderation: Sonja Henning [Stadt Braunschweig], Ulrich Reinhardt [B/M Consult] 

Abschnitt A 

Fragen und Anregungen  

 Führung auf dem Industriegleis 3- oder 4-Schienengleis 

 Ringgleisweg und Studentengarten/anliegende Gärten erhalten 

Abschnitt B 

Fragen und Anregungen Luftbild  

 Auenquerung wird abgelehnt! (1) 

 Studentengarten (2) 

 nördlich der Trasse am Vossenkamp Pfle-
gebiotop des BUND; NSG-Status (3) 

 Ebene Querung der DB möglich? 

 

 

Neue Vorschläge zur Streckenführung 

Fragen und Anregungen Skizze  

 Ringführung über Beethovenstr. (4) 

 Erschließung Campus alternativ (5) 

 alten Bahndamm der BLE nutzen (6) 

 Führung vom Campus Nord über Bienro-
der Weg 

 Nutzung von schon verbauten Auenland-
schaften, Führung über den Damm der 
ehemaligen Braunschweigischen Landes-
Eisenbahn (BLE) (7)  

 Führung über die Bevenroderstraße;  
Querum komplett erschlossen (8) 

 Wirtschaftlich durch kürzere Streckenfüh-
rung (9)  

 Führung vom Campus Nord über Bienro-
der Weg (10)  

 Ist es möglich, in Querum einen Ringver-
kehr einzurichten anstatt Wendeschleife? 

 

Allgemeine Fragen und Hinweise 

 Wie wird Versiegelung vermieden bzw. ausgeglichen? 
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Ergebnisse Station 9 

Moderation: Michael Walther [Stadt Braunschweig], Martin Wogan [B/M Consult] 

Abschnitt A 

Fragen und Anregungen  

 auf der Stadtstraße mitführen  

 Trasse nur für ÖPNV/Rad  Zukunft weg vom MIV (+) 

 Anbindung der Studierenden (+) 

 Verbindung zwischen dem Uni-Campus 

Abschnitt B 

Fragen und Anregungen Luftbild  

 Luftstrom LSG 

 Rampenbreite 

 Querumer Straße – Berliner Straße – 
Friedrich-Voigtländer-Straße als Dreiecks-
lösung ausbauen 

 Querungen für Rad & Fuß 

 Nord-Süd Achse (ohne Brücke z.B. über 
Querumer Straße): 

Vorteile (+): kein Lärm im LSG, Aue 
Schutz, keine Brücke, keine Wendeschlei-
fe 

Nachteile (-): Güterzüge fahren weiter 
nahe des LSG, weniger erreichte Fahrgäs-
te  

 hochwertige Aue, Ruhebereich, 
Freifläche (1) 

 Erste Einschätzungen: Brücke kontrovers 
(viel Für und Wider) 

 

Neue Vorschläge zur Streckenführung 

Fragen und Anregungen Skizze  

 Alternative Anbindungen Querum und 
Campusbahn-Siegfriedstr. 

 Kreisdreieck Siegfried (Netz!)  

 Fahrgastdichte  Fahrgastpotenzial soll-
te genutzt werden 

 Brücke soll nicht für MIV sein, jedoch für 
Rad und Fußgänger 

 Variante über Beethovenstraße, Verbin-
dung mit Siegfriedstraße und weiter nach 
Querum über Brücke, um Netz zu schlie-
ßen 
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Allgemeine Fragen und Hinweise 

 Neue Querverbindung positiv 
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Ergebnisse Station 10 

Moderation: Jasper Märtens [Stadt Braunschweig], Michael Heck [B/M Consult] 

Abschnitt A 

Fragen und Anregungen  

 Notwendigkeit der Gleise zum Heizkraftwerk prüfen, bei Kohleausstieg 

 Auswirkungen auf MIV an Kreuzung Hamburger Str./Bültenweg 

Abschnitt B 

Fragen und Anregungen Luftbild  

 Strecke durch Naturschutzgebiet kürzen 
(1) 

 Wie groß ist Eingriff in Naturschutzge-
biet?  schonende Bauweise 

 

 

Neue Vorschläge zur Streckenführung 

Fragen und Anregungen Skizze  

 Wendeschleife im Siegfriedviertel  
 Brücke vermeiden;  
Nachteil Anbindung Querum (2) 

 Führung über Mittelweg  
 Anbindung der TU;  
Problem: Breite Mittelweg   

 Trassenführung von Hamburger Str. bis 
Bültenweg 

 Alternativtrasse (3): vorhandenen Gleise 
durch das Siegfriedviertel nutzen und 
damit eine Anschließung Querums bei 
möglichst wenig Neubaustrecke errei-
chen 

 Alternativtrasse (4) kritischen Bereiche im 
Naturschutzgebiet umgehen 

 

Allgemeine Fragen und Hinweise 

 Erschließung des Radverkehrs, Fahrradmitnahme (Bike + Ride) berücksichtigen 

 Seilbahn statt Straßenbahn 

 Uni sollte in Nutzen-Kosten-Analyse berücksichtigt werden 
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Ergebnisse Station 11 

Moderation: Nora Schmidt [Stadt Braunschweig], Kevin Basse [B/M Consult] 

Abschnitt A 

Fragen und Anregungen Luftbild  

 Bienroder Weg enge Abstände LSA, Bus 
Nördliches Ringgebiet und Campusbahn 

 Gespräche führen wegen der Verfügbar-
keit der Gleise; Anschlussbahn 

 Zweifel, dass die Straßenraumbreite im 
Bereich der Anschlussbahn ausreicht, 
wenn neben der Bahn die Stadtbahn so-
wie das Ringgleis geführt würden -> au-
tobahnähnlicher Querschnitt 

 Vorschlag: Züge verschiedener Linien 
koppeln 

 Vorteil Haltestelle Beethovenstraße  
 Verbindung der Institute (1) 

 Campusbahn für Studierende und Mitar-
beiter (+) 

 

Abschnitt B 

Fragen und Anregungen  

 Brücke „hoch halten“  Aue (Hochwasser) schonen 

 Frage nach Höhe und Länge der Brücke 

 Naherholungsgebiet für Querum und Siegfriedviertel   Brücke 

 wenig tragfähiger Boden  teure Gründung  

 verkehrliche Probleme befürchtet Bevenroder Straße/Dibbesdorfer Straße 

 Standort Wendeschleife ist Ersatzmaßnahme  wie geht das? 

 Abwertung Grundstücke an Wendeschleife 

Neue Vorschläge zur Streckenführung 

Fragen und Anregungen Skizze  

 Trasse auf Westfalenplatz  Zentrum 
aufwerten/umgestalten; von anderen 
Teilnehmern aus Platzgründen als nicht 
umsetzbar eingeschätzt 

 alte Brücke über Karl-Hintze-Weg und 
Vossenkamp nutzbar? (zu weit entfernt 
von Trasse) 

 Trasse über Querumer Straße  
   Staugefahr  

 Ringlinie Volkmarode und Querum ver-
binden  keine Wendeschleife 

 Wendeschleife auswärts verlängern; 
Anwohnerschutz 

 Trassenvarianten auf der Dibbesdorfer 
Straße von Süden kommend (2) stellen 
zwei alternative Linienwege dar und wur-
den innerhalb der Gruppe kontrovers dis-
kutiert 

 

1 

2 



Auftakt 1. Bürgerworkshop Campusbahn/Querum: Anlage zum Ergebnisprotokoll  

18  KoRiS 

Allgemeine Fragen und Hinweise 

 Vorschlag gut 

 Campus Beethoven Straße über Linie 2+3 erschlossen  

 


